
An seine Exzellenz Herzog Rolf III. von Wolfsleben, 

wie befohlen der Bericht:  

20ter Tag des 9 Monats:  

Nahmen in Brachsee Quartier. Drakensteiner Kriegsrecht §3 Absatz 2 gemäß - Requirierungen durch 
unsere Truppen in der Dorfbevölkerung wie folgt: 3 Schweine / 4 Sack Mehl / 12 Sack Hafer / 2 
Flaschen Brandwein 

21ter Tag des gleichen Monats:   

7te Stund der ersten Ordnung - Marschbereitschaft herstellen  
8te Stund der ersten Ordnung - Abrücken aus dem Quartier zu Brachsee 
2ten Stund der 2ten Ordnung - Überquerung der Grenze zum Orkenlande  
Zur 4ten Stund der 2ten Ordnung - Späher melden die Sichtung des Feindes / Fünf Späher des 
Feindes  

Während des Anritts auf den Feind, stellte sich dies als Hinterhalt heraus. Weitere 2 mal 8 Orken 
brachen aus der Deckung und attackierten die Flanken. Maghar Clan der Zeichnung der Banner nach. 
Auch hatte der Feind einen Troll dabei. 

Der Feind wurde geschlagen. Gefangene konnten nicht gemacht werden. Ich befahl den Rückzug der 
Ritterschaft aufgrund der empfindlichen Verluste welche wir hinnehmen mussten. Ließen dabei Brachsee 
zur Linken liegen um eventuelle Verfolger nicht dorthin zu führen. Richtung Nordost. 

Zu unserem Herrn Ordon befohlen: Schwer Verwundet: 
Sigismund von Vestenlingen 

Cuno von Callenlow 
Isabelle von Albewangen 
Cathérine von Dönbüren 
Ruger von Schauenreuth 

Henry von Stahlfeld 
Ferdinand von Kuenstett 

Patricia von Eberegg 
Sigismund von Oedenwarth 
Johannes von Markhoven 
Alphonse von Falckenleben 

Viktor von Boesehaim 
Silvanus von Nippeneysen 

Alix von Güssenow 
Franziska von Hoechsbrock 

Arnold von Krähenau 
Felicitas von Tytschwitz 
Mary von Bärendow 

Friedrike von Callensteyn 
Tasso von Hindenloff 

Ruger von Ammenlow 
 

 

Während des geordneten Rückzuges kein 
weiterer Feindkontakt. 

Am gestrigen Tage dem 24ten erreichten wir 
das Feldlager bei Schöntann.  

 

Junker Gerald von Krähenau  
Befehlshaber der 1ten Eskadron  
der 2ten Wolfslebener schweren Panzerreiterei 

 


